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Presseinformation
Technologiezentrums Tulln (TZT) wird weiter ausgebaut!
€ 4,8 Millionen werden investiert, Fertigstellung im Herbst 2008.
(25. Februar 2008) – Vor genau drei Jahren wurde der Spatenstich für das Technologiezentrum Tulln (TZT) gesetzt; im Oktober 2005 war das, von ecoplus und der Stadt Tulln betriebene Technologiezentrum (TZT) fertig.

Die erfolgreiche Entwicklung der letzten Jahre hat dazu geführt, dass nun mit der 2. Ausbaustufe begonnen wird. Heute Vormittag fand die Spatenstichfeier mit Wirtschaftslandesrat LH-Stv. Ernest Gabmann, Bürgermeister Willi Stift, Mag. Helmut Miernicki, Geschäftsführer ecoplus und Mag. Gerhard Schmid, Geschäftsführer TZT statt.
LH-Stv. Gabmann: „Wir haben in Niederösterreich Technologiezentren mit optimaler Infrastruktur errichtet. Damit bieten wir forschungsintensiven Unternehmen die entsprechenden Rahmen- bedingungen für ihre innovative Tätigkeit. Es freut mich, dass dieses Angebot sehr gut angenommen wird und Erweiterungsmaßnahmen erforderlich sind“.
Im Zuge der 2. Ausbaustufe wird ein zweites Gebäude in der selben Größe wie das bestehende Gebäude inklusive einer Verbindungsbrücke im ersten und 2. Geschoss errichtet. Die Investitionskosten dazu betragen € 4,8 Millionen, 2.700 m² Nutzfläche werden insgesamt geschaffen. Die Fertigstellung ist für Herbst 2008 vorgesehen. 

„Das Technologiezentrum Tulln ist eine Spezialimmobilie mit derzeit rund 1.500 m2 Büro- und Laborfläche für forschungs- und technologieorientierte Unternehmen und Institutionen speziell im Bereich der Agrar- und Umweltbiotechnologie“, sagte TZT-Geschäftsführer Mag. Gerhard Schmid „Rund  90% der derzeitigen Mietflächen sind bereits ausgelastet“.

Es besteht also nun aktueller Bedarf an hochwertigen Laborräumlichkeiten für die Erweiterung bestehender Unternehmen und für neue Projekte. Um den individuellen Bedürfnissen von potentiellen neuen Unternehmen gerecht werden zu können, wird ein Teil der Flächen erst dann voll ausgebaut, wenn konkrete neue Nutzer einziehen wollen.

Die vorhandene Infrastruktur des Technologiezentrums ist die ideale Basis sowohl für bestehende Unternehmen, als auch für Neugründungen, Spin-off's und Start-ups. Die ersten Mieter gleich nach der Eröffnung im Jahr 2005 waren Romer Labs und Biopure, kurz danach kam das Start Up Quantas Analytics GmbH – alle drei Firmen sind im Bereich der Mycotoxinforschung (Schimmelpilzgifte) tätig. Weitere Firmen: Biomin (Futtermittelzusätze)und 55pharma (pflanzliche Arzneien gegen Altersdiabetes).

„Die Arbeit an den drei von ecoplus gemanagten Technopolen läuft äußerst gut“, sagte ecoplus Geschäftsführer Mag. Helmut Miernicki. „Insgesamt sind hier über 550 ForscherInnen von internationalem Format tätig, die in über 150 Projekten involviert sind“.
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